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l{ern icl, den Xopf dieser ersler Seite betrachte, so sticht rir
vor allen die Tatsache ins Auge, dass dies bereits die erste
Ausgabe des J. Jahrganges unseres Verejnsbl:iltchens ist. Es ist
kaum zu glauben Hie die Zeit vergeht. Ich habe d.rs Cefüh], wir
hätten die erste Ausgabe erst kürzlic)r erscheinen lassen.
or.prseits 1st dies für mich dei Anlass alleri Beleiligien, die
bei der Geburt und den ersten Gehversuchen ünserer Zeitung Eit-
geholfen haben, bestens zu danken; dabei denke ich vor a1len
an unsere Inserenten und die redaktionellen I{itstreiter in
gi,nzen Verein. 

^her 
§ie 411e, liebe L€ser, haber, es in der

Hand dazubeizutragen, alass unser noch recht junges und unter-
s tii irzungsbedürftige Kind auch recht gross und -qtark wird, indeß
Sie objektive I(ritik üben und vor allen auch mitl,elfen dlie
Zeitung zu verbreiier und neue Abonennt€n zlr g€xirmen.

Andererseii,s so]l der Beginn des l. Jahrganges auch die 0e-
-]egerj-e:1einer kririsch , Rüc,rsch.L oder (rr.cr Art "Cewissens-
( -forschune" sejn. Der motuLntrne Rs,nnen dcr Ver.insr,acht.ichten
ist aus den bisherigeD Erfahrungen ur,d MöAlicl,.i(erten ertstalden.
Sicherlich ist diese Aufmachung roch larrgc nicht optimal, Ictl
dcrrhe vor allem an die !4öglichkeit, dass die Zeitung auch ein-
mal Sprachroh. eiües l,esers sein könnte. Sei es in Form von An-
regungen zuül Vereinsleben iE Allgeneinen oder wenn sich einnal
ein älteres !4itglied oder ein Ehenaliger dazu auflaffen kijnnte
eineE der geradezu schon fegendären Turnerlebnisge von früheren
Zeiten aufzufrischen. Ich bin überzer.rgt, dass sich viele über
ein bisschen llostalgie sehr freuen würden.
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In Er{artung der Flut von Beiträgen €riisse ich
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Auch in Turnverein dringt der Leistungrlille inner nehr
in den Vordergrund, Besonderc die jungen A]<tiv-tlrrner
Suchen verloehrt den wettkanpf. VieIe von ihnen laben sich
schon in letzten Jahr die Leistungsziele für die komEende
Saison gesteckt. Jeder, der seine sportliche Leistung ver-
bessem l{iII, braucht das eanze Jahr, besonders aber ir
llinter ein regelmässiges Training. Dieses.darf jedoch nicht
eintönig sein, sondern unfasst Beweglichkeit, I{raft, Aus-
dauer, soffie die Technik der einzelnen Disziplinen.
Daneben nuss ein Turnverein aber auch seiner Rolfe als
"I'örderer aler Volksgesundheit" gerecht uerden. Nicht alle
Turner besuchen die Trainingsstunden um gute l{ettkanpf-
resultate ^7 

erzielen, sondern sie Hollen einfach ihren
trörper gesund und fit halten.
Tn unserer relativ kleinen Riege gilt es jeweils diesen
beiden Typen von Turnern ein gemeinsames lilintertraining
zu bieten. Jeder Turner soll in jeder Turnstunde auf seine
Sechnung konnen, denn nur so ist über ]ängere Zeit ein
fteissiger undl kaneradschaftlicher Tr.rrnbetrieb nbglich.
Vor al1en in den letzten Jahren hatten uir mit dieser
Trainingsgestaltung viele schöne Erfolge. Leider stellte
sich dieses Jahr eine gellisse Vintermüdigkeit ein. In
manchen Lektionen liess der Turnstundenbesuch zu wünschen
übrig. Sicher ist die Schuld nicht allein bei den Aktiven
zu suchen, sondern auch die techn. Leitung ,ird in kom-
menden Jahr diese Situation mit v€nnehrter, Einsatz über-
denken und fösen nüssen.
In den nächsten Wochen gilt es run die Vorbereitungen flir
das Vorarlberger-Turnfes t in Dorrrbirn zu aktivieren.
Besonders für diejenigen Turner, die das lii:rtertraining
vercchlafen haben, besteht jetzt noch die letzte MdAlich-
keit, in den konrnenden l(onditions-Traini rigs, ihre körper-
fiche Leis tungs fähigkei t zu steigem. Wichti€erscheint mir
aber auch die bevorstehende Uebergangsphase zvischen
Winter- und Soo.oertraining. Erfahrrngsgemäss macht diese
Unstellung manchen Turnern jedes Jahr etliche Schwierig-
keiten. Je nach Wi tte rungsbedingungen beabsichtigen rrir,

(
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den ?urnstundenbetrieb nöglichst friih ins lleie zu ver-
legen. Eür gute We t tkanpfresul ta te, besonders bei den
Sprungdis zipl inen, i6t ein intensives Training an den
entsprechendel Arliagen drin8etrd nötig.
BestiDmt gibt oas TLrrnl'est in Dornbirn unseren Aktiv-
Turnern Ansporn €enug, die Tllrnstunden zu besuchen, gilt
es aioch unsere guten Leistungen vom letzten Jahr ztL be-
stätigen.

R. Zehnder

Radlo
ToleYlslon
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Tonband
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S.lt lg34
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a.l. r.*r!r/or-rrq.o
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Lanalaufkurs für jeder&ann

lias sir lange nur ahnen konnten, hat slch urihrend den
lebten paar llochen sbgespielt. - Ein gutes 50 Sport-
begeisterte beialer ceschlechts und jeden Alters haben
unser frainingsangebot angenonnen. So haben wir die
Loilen iE Huggenberg- und Hörn1i-Cebiet, in Schwellbrunn,
im Alpsteingebiet, in Toggenburg und als krönenden Ab-
schluss an1ässlich des Skiweekend für jedemann auf den
ürner-Boden begangen. Wer h:itte in einer einzigen Saisovr
ohne Langlaufen all diese Schönheiten vohl geniessen
könn6n? Eineraeita erfreut durch alie schönen Trainings-
erfolge, andererseits durch das grosse Interesse der
TeilnehDer (innen), hat sjch die l(uTsleitung enrs.hlossen,
auch in nächsten Winter rieder eine Trai n i ngsnöglichkei t
für die "Sreite[ zu schaffen.
Voraussichtlich werden wir bereits i$ Vorl.Iinter (Noverober,
Dezenber) beginnen und dsnn dafür bereits anfangs M;irz
abschliessen. So können nir vor'tiegend in unserer Region
trainieren, 6or0it falIen die auf*endigen Anfahrts{ege
zuo gröaBten Teil weg.
Interessenten die schon heute näheres überi

- Langlaufen aflgemein' - Sonnertraining für Langläufer
- Kursaufbau und -Cestsltung

erfahren nöchten, rerden voü der Realaktion gerne oit ent-
sprechenden ünterlagen bedient,

Die fursleitrlng

Spezlallläten:

Behzünsli

Gepllegton Kaltse
Friscte Torlsn !nd Patisserie
Glace§perialllät6n
Oiv. warme und kalte Iellergerid e
Gop,legts Wsino und Löwenbräu Bior

ln unserem heamellgen Car6
s€rvi€ren wlr lhnen:
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lhr Fachgeschäft

Tapezlererarbeiten

E. Bosshart
Guntershausen
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l,Iorin rlnterscheidet sich der Kurs f von Kura TI ?

Kurs I

All ßeine generkun

genossen. Dort habdn ],[ir alie obligatorische Sportfach-
prüfung durchgeführt. Dass nacher auch der gemütliche
Teil zum Zuge kam, haben sie sicher bereits einen aus-
führlichen Bericht der Regional-Zeitung entnommen.

Die fursleituneDie Besucher des (urses T sollen nit dero Uaterial und nit
der ldachstechnik vertraut genacht werden. Sie soflen in alie
Gnndschrittarten eingeführt werden, vor alten den Gleit-
schritt sollen sie einigernassen beherrcchen. Der Absolvent
der Sportfächprüfung I kennt also die Aus rüs tuneskri teri en.
Er katu seine Sk- oea S lneeve-l a't iss.r anlsp'echend
wacnsen urd das dezLgel örerdF r4a'.'ral i.n 1g ra,ldrao'r (
und pflegen. Er wird sich auf einem l'landenneg oder auf einer
Loipe in jeder Situation zurecht finden.

Kurs II
Zum Kurs II lrerden nur Jugendliche in Alter von l4 bis 20
Jahren zugelassen, die bereits ilo Besitze des Spcrtfach-
abzeichens I sind. Der Absolvent des Sportfachkurses II
lrird in die Ieinheiten der l/achstechnik eingeführt. Er
soll sich nach dkonomischee Prinzip fortbevegen können,
das heisst loit r0öglichst i{enig Aufvand einen möglichst
erossen Effekt erreichen. Dass alies nur loit Anwendung der
verschiedenen Lauf-, Stei g-, Üntret- und Abfahr.rstechnik
nöglich ist, brauchen wir kaun näher zu erkläre . lamit
sich die Betreffenden ar.rch Ilit Gleichaltrigen nessen können,
verden verschiedene Startgetegenheiten an TuInerskitagen
und Vo1ksläufen ins Trainingsprogrann aufgenommen,

I

I

Unter diesen Motto rird in R:1hnen der Jahrhundertfeiern 1976
( in Murten im Gedenken an die Schlacht vor 5OO Jahren ein

Volksmarsch ganz besonderer Art veranstaltet,

- Et$as für die Cesundheit tun: Marschieren, unal zwar
inxoitten einer herrlichen Landschaft.

- Dies loit einer Freiluft-Geschichtsstunde über ein
wesentliches Kapitel der Schweizer- ja der europäischen
Geschichte verbi dell: Reich illustrierter, in jeder
Marschdistanz inbegriffener, historischer R.rndgang.

- l4öglicNieit für die Teilnehmer, im Fel\llager zu ijber-
nachten. Dieses besteht aus Zelten urd runai herur herrscht
ein buni"es Treiben wie damals ie historischen ZeTtlager
Karls des Kühnen.

0rAanisation

Der Volksnaxsch r{ird durch das 0X l,lurten 1976 Jahrhundert-
feiern im Auftrag der Stadt lhrlten durchgeführt. Zum
Par ronalsxomr'l.e g.lor- L. 'Fr ärderem auch da- .' : s.hwciz.

( r,andesverband für Leibesübrlng€n ) .

Annelduneen

!{1r nehmen an, dass auch aus unserern Turnerfamilienkreise
einige, diese einzigartige Veranstaltung miterleben wo11en.
Bei entsprechendem Interesse wird unsere Vereinsleitung
einen geneinsanxen Ausflug (2,8, mit Car) organisieren,
Ausserdem kann der Besuch dieses Jubiläums auch als
turner (innen)-I'ahrt bestens empf ohlen r/eralen.
ldeiter Details sowie llarschdaten, Kosten etc. können bei
der Ver6insleitung erfragt werden.

100' 000 marschieren nach Uurten

von Mitte Januar bis Mitte M:irz haben wir ein Trainings-
progranio von insgesaDt 58 üE ( 87 Std.) durchgearbeitet.
Trotz diesem.rafassenden Trainingsangebo t dürfen uir eine
Beterlrauns vor .a 6" zo fests'e ler. A,t K".issk aC lab-r
sich 9, an Kant. Skitag 12 und an Alpsteinlauf I Lang-
1äufer aktiv beteiligt. Die Platzielungen sind zun Teil
schon recht erfreulich ausgefallen, so dass einige vou Lrns

rxit Auszeichnungen den Heimweg antreten durften. An dieser
Ste11e gratulieren llir a1len Erfolgreichen.
Das Skiweekend haben nir in eigener Regie im Hörnligebiet

i
I
I

J+SLanslaufkursl+II

(
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Erich (ästner. den ich sehr: scträtze, schrieb ]9J2 in seinen

Eisenbahngleichnis:
,,!,rir sitzen atte im gteicher Zug
unil reisen quer durch die Zeit'
]],/ir sehen hinaus. ll/ir sahen genug'
llir fahren a]le in gleichen Zug'
Und keiner weiss, wie weit:"

Es J-b, immar uieo'r }loment'. rr ke-c1c'r rcjr ores's Cedichr
( -nane zwangsla,fre' e:nl'ä l'' CFb rr-s'age' !'lei'1acl t^n'
\ lJesler and a r.r ,hr"s/ersännr.:lg"n' Schon wi'der e:n
Iahr vorbei. Man lauscht Protokollen, schmunzelt bei Jahres-
berichten über gemeinsam erlebete Clanzpunkte und sogar

ärgerliche Ergebnisse wirken in der Erinnerung Leicht
goiden überhaucht. Bei den Reiseberichten fühlt man färmlich
,iea". aet veltliner kühI durch die vom Singen und Lachen

strapazierte (ehle rinnen ]nd llngst ve]'staubte Erinnerungen

werden wiealer btitzblank rnd gegeNärtig'
Auch rnsere diesjährige ;enerafversammfung von 24' Ieb'
I.ter dem bellährten Vorsitz von lriedi Mü11er bot in dieser
l{insicht keine A,rsnahme. Bei Jahresrechnllng und Budg_at -
wie gewohnt von Rosmarie Sprengei perfekl geführt und €r-
arbeitet - kehrte .ledes eine Spur vergnügter in d1e Cegen-

wart zurück. Ein Vermö gens zuwac hs vorr gegen Fr' alo'-

(

lrotz grosszügig bemessener Reisebeitrege darf sj ch s lcIer
sehen fassen, Ceorges Zehnaler liess 'rns aber keinen Arjgen-

.bIick alarüber im Zweifel, dass n:rr bedineungsloser Cir's.,':

..n den beiilen diesjährigen Seifenkisten-Derbias arr'h 1'd'Er

entsprechenrlen finanziellen llrfolg verspricht' l{i r wel'd€r'

in Rahmen ales nöglichen bes'immt ieder ''nser Bestes seb''n'
Dasselbe gilt naturLich iiir dje Enaeseizten spiel'-age 'rr|i
vielleicLrr sogar fiir d-'n wöcLerr:llci-en Tur:nstulrdcIrLes"cr"'
Auf Vorscrlag von l{athiide alsenegger ird dieses Jahr der
Vorstand über das ZieI der' 'l'LrnfaiLrt elrtscheiden' Wir hoffen
in dieser Ili risicl,t aül eine a t lsei rjig positive Ueberraschung'

Lejoef .ar der V.r.in reoe.. vief \..er,lr-i'r.n au'n .e Finen

Uebertxitt zu den Passiven und einen Austritt zu verzeichnen.

/t

(
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Vreni Rotach iat der Turnstundenbesuch aus zeitlichen
Gründen nicht nehr nöglich und Frau Morgenthaler ist un-
gezogen.
Zur allgeneinen Enttäuschung ist Friedi Mü]1er entsnüde
trnd such Heidi Eisenegger lli11 aus dem Yorstand ausscheiden.
In Carla Theiler konnte Ereatz für Eeidi Eieenegger gefunden
nerden und als Präsidentin hat nan - wie sie ja aIle rIissen -
auf Vorschlag dea Vorstanales oich geuählt, Ich r06chte es
nicht unterlassen, an dieser Stelle für das mir durch diese
Wahl beriesene Vertrauen herzlich zu danken. Ich uerde nich
inoer Lnd iberall el rlich beD.ihe1. dieses arch zL ,ero ene,
,rd zu rechlferl:e;.r. FLjr" a1lfä- lig. Stärtschr-.-i8k.i .1 (
bitte ich zum voraus u]n Yerctändnis und Nachsicht, In dieseü
Sinne hoffe ich auf ein ebensofches Vertrauensve rhn I tnis ,
Irie es zu lriedi Mül]er bestanden hat und auf rechts frohe
und positive Zusarü0enarbeit innnerhatb der Frauenriege
einerseits wie auch in (ontakt mit den andern Riegen unserer
Turnerfanilie' D. t)arü

ldir danken

- alIen Inserenten in
Geschäftstreue.

den Vereinsnachrichten füx ihre

zur Belörderung zun Korporal der

- allen verantvorttichen Mitarbeiter (innen), die uns nitBerichten und Beiträgen zur cestattung aler Vereinsnach_
richten bedienen.

- für die I{artengrüsse aus der OfJmliastadt Innsbruck, dieunser Präsident, ceorgee Zehnder für uns aufgab,

lilir gratulieren ...

Albert Schl{ager
Tnfanterie.

(

Robert Ochsner
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Gut beralen - sul bedient

Offlrlelle Vedretung

alfa r@meo

chäft

(

im Zweirad-S

velos-Motos-sport

iffi
Haus der Oualität
Haus der Spezialität

hosteltler
Aadorf os2 47 19 44

Telefon 052 4713m



Gutes Fleisch
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Spezlalität: Appenzellel Mostbröd(ll

Hongkong-Würstll

prompter Hauslielerdienst
M. BischoI, Metzgerei
Aador,

AN

Gasthaus Anker
Aadorf
Telelon ß2 471472

Ankerstübli
C)o

Silvia und Beat Küttel

(

ALBRO-Möbel
Möbol-Bodsnbsläqe
Teppldle - Polsleratelier
Sonderanlerliguoqen

Winterthur
Zürdrcrsl.asss 75
8400 Winlerthur

Telelon Geschäft 052 27 7577
Telelon Prival 052 474134

9545 Wittenwil
os2 / 47 34 83
f ür sämtliche Carosseriearbeiten
800-Einbrennkabine

lenstein

lie Bitte unserer Redaktion, üeine turnerische Biographie
sefbst zu verfassen, sei gerne erfüllt (aber rr bis datoi
ich hoffe, sie sei noch nicht ganz abgeschlossen). Ein paar
Daten: I955 Beitritt zum Verein nach dem Eidg. Zürich

1956 an Kreisturntag in Rickenbach erstnals
niteeturnt

1960 nn Leitex der VU-Riege (heute durch J+S
ersetzt) besiinnt, verblieb dieser Tätigkeit
bis 1969

1961 zün Kassier ge}Iählt, behielt alieses A$t bis 72
1965 vorerst aal interird zun oberturner berufen,

diese lunktion bis Ende 1968 ausgeübt
last but not least: ilie unbeschwerten Jugi-
Jahre 1951 - 55 unter alen unvergesslichen

'( t<..1 lal1er.
Nach ein paar Jährechen zeitlicher Distanz in alten Erinner-
ungen zu kranen verführt leicht, un in 'rMemoiren" zu machen.
Die paar Gealanlen vemögen kaula ein nur dürftiges Fraguent
des Erlebten zu zeichnen. obr,rohl danals fast al1es r.rm Gxössen-
ordnungen kleiner als heute war: alie Ge{inne unserer Veran-
staltungen, die lIöhen und l{eiten unserer Sprünge - ohne
Seitensprünge gerechnet, für Spannung und Abuechslung war
in der "Trotten-Zeit" stets gesorgt.
Nun, anfangs der 60er Jahre rüttelten nanche Stü1Te ao
Verei,1ssctif[c) e"r, u"rd der Puder"er waren n.rr wenige.

Gerne beratel Sie:

an

(

Das Porträt

Herbert Zehnder

Geboren: t6. 6. 1939

Hobbies: I{unst- unal
Lokalgeschichte

Verdienste un alen TV
Kassier: 7961 - 72

( ,erturner: Lg65 - 6A

Ehrerudtglied: seit 1972

{



G. Baumgarlner, Eltonhausen, Tel. 471388
Gelränke Kellor, Ettenhausen, T€1. 471449

Milchprodukte

Sc,lnatl-Käse

Käserei Keller
Aadorf

I

Richard Herrmann Lindaay
Hegro

Wasserenlhädung§-

Ettenhausen
Ietelon o52 47 2864

Oiese Apparale gibl es

coiffure
meringer

Damen- und Herrensalon Aadort Teleton 052471463

Depo3ltäre

Gachnanger
herrlichs

Thurgauer
Obstsäftel'

)

Unsexe zahlenoässie kleine Mannschaft raffte sich inner
lliealer auf. K;inen Verbandsanlass fiessen vir aus (nöd

luge lool). Während dieser sieben langen nageren Jahre
folgten sich Höhe- und Tiefpunkte ide Licht und Schatten'
Das lrort von "steinigen Boden'r Ettenhausens in Turnsachen
var oft zu hören.
Noch sehe ich die jungen Bürschen vor mir, heute iDo besten
Manüesalter und tragenale Stützen des Aktiven, denen ich erst
aIs VU-Leiter, später auch als oberturner die ersteo
Eleßente am Barren oder in tr'reiübungen (ein bisschen contre
co.Lr. beiTrbringei haLLe. Darals begaln src,l die Aokerl" (
voo r1d:r:onell'. gemisc.-'n l/,Jett'{amof nit G'räletur,ler
und Freiübungen zur spezialisierten Ausrichtung auf die
LeichtatLletik anzubahnen. Ob zum Segen oder nicht?l Nnt_
schei4Enrt bleibt. dass Tun und Treiben in Verein roit Gleich-
gesinnteri Freude L;r.;|.n und stets neu notivierer- und

dies tut's offenbar noch ilomer.
Besonalere Hiilrepunkte? Ceroessen am Aulwand, am Einsatz, am

Erfolg, am Mitmenschen, an l4itmachen?: Irirl paar Beispiele,
stellvertretend für eine lartse Reihe: der unenrartete
2. Rärs am Kant. Turnfesl 1965 in Amris]{1] (u.a. mit
Barrenturnen und :{ochsprune), oder die vier Eidg' Turnleste
1959 in Basel, 116l ir L,rzem, 1957 in Bern und 1972 in
Aarau (nit einei guten Note in der (örlerschLrle), oder die
Nantonalen Orientierungs l:iufe: als wir uns 1955 IDit der
doppelten Kiton0eterzahl in den Beinen ganz ordentlich
verrannten, 1954 inmerhin den 2. Rang in der Elite-Kate-
gorie exoberten' rls$, usv.
)ie flotte Fahrt unseres vereinsschiffchens, eskortieri- (
nun von den Beibooterr "llrnnerriege" und Freuenriege freut
mich unso mehr, Cenke ich an die nicht inmer gute alte Zeit
zurück. i.b und Auf uechselten in bunter, oft unen',arteter
Folge, neinen Leitgedanken versuchte ich so oder so treu
zu bleiben: Nöd lugg 1oo, 8x'ünnt I

Schlusspunkt: .,. gibt es diesmal keinen'....
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A Z 83s5 Ettenhausen

Gasthaus «Hirschen»
Ettenhaüsen

Uns6re Spezialitäl:

lebende Forellen
aus eigener Fischzucht

selbstgeräLrcherten
Bure-Schinken und Speck

Famllie Arnold Keller

(

Toni de Luca
felefon 47 29 42 Ettenhausen bei Aadorf

b€stbekannten Mlneralwasser
Löwenbräu-Bier
und Obslsätte

G. Baumgartner
Telelon 471344 P.ompter Haüslief erdienst

Für Spenglerarbeiten
Lulttechnische Anlagen
Sanitäre lnstallationen

empf iehlt sich Ernsl Fuchs, Aador,

H, Art nburg€r AG Aaaod

Autospenglerei
Carczzeria riparatura


